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Central Cineworld Diepholz
20 Uhr, „Es ist zu deinem Bes-
ten“; 20 Uhr, „Jim Knopf und
die wilde 13“; 20 Uhr, „Gott,
du kannst ein Arsch sein!“;
20.15 Uhr, Reihe Kommunales
Kino: „Exil“.
Filmpalast Sulingen
16.30 und 20 Uhr, „Der gehei-
me Garten“; 16.30 Uhr, „Dra-
chenreiter“; 16.30 Uhr, „Jim
Knopf und die wilde 13“; 20
Uhr, „Es ist zu deinem Besten“;
20 Uhr, „Gott, du kannst ein
Arsch sein!“
Lichtburg Quernheim
keine Vorstellung

KINOPROGRAMM

Kontakt
Redaktion Barnstorf (0 54 41)
Eberhard Jansen 90 81 47
Edgar Haab 90 81 43
Telefax 90 81 51
redaktion.diepholz@
kreiszeitung.de

Bahnhofstraße 9,
49356 Diepholz

HIER FINDEN SIE HILFE

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Ärztlicher Notdienst zu erfragen unter Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notdienst freitags ab 13 Uhr bis Montag, 8
Uhr, sowie an Feiertagen (Kernsprechstunde 10 bis 12 Uhr), Tel.
0 5443 / 929328
Augenärztlicher Notdienst zu erfragen beim Augenarzt
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt

APOTHEKEN-NOTDIENST
Für Diepholz, Barnstorf, Lemförde, Rehden und Wagenfeld:
Auburg-Apotheke, Wagenfeld, Oppenweher Straße 10, Tel.
05444/994020; zusätzlich, 19 bis 21 Uhr: Rats-Apotheke,
Diepholz, Wellestraße 27, Tel. 05441/1690
Für das Sulinger Land:
Brunnen-Apotheke, Sulingen, Lange Straße 9, Tel. 04271/
9330-0

NOTRUFNUMMERN
Frauen- und Kinderschutzhaus 05441/1373
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 08000/1160116
Telefon-Seelsorge 0800/1110111 (kostenlos)
Weißer Ring (Hilfe für Kriminalitätsopfer), 0151/ 55164743
Gift-Telefon 0551/19240
Meldung gestohlener EC-Karten 116116

STÖRUNGSDIENST
Region Diepholz: Stadtwerke EVB Huntetal, 05441/903800
Sulinger Land: Gas – Westnetz, 08 00 / 0 79 34 27; Wasser –
Wasserversorgung Sulinger Land, 0 42 77 / 93 01 - 0; Strom –
Westnetz, 08 00 / 4 11 22 44

Kleben, schrauben, Teile ersetzen
Barnstorfer Reparatur-Café leistet nach Corona-Pause wieder Beitrag zum Umweltschutz

zwingend ausrangiert wer-
den“, sind sich die Tüftler ei-
nig und freuen sich schon auf
die nächsten Herausforde-
rungen.
Das Reparatur-Café öffnet

wieder jeden dritten Samstag
im Monat seine Türen im
Mehrgenerationenhaus
Barnstorf in der Zeit von 9.30
Uhr bis 12 Uhr.
Eine Anmeldung ist wegen

der Corona-Maßnahmen-
zwingend erforderlich: Tel.
05442/803671 oder per E-Mail
an mgh@igel-barnstof.de.

Wartezeit angenehm macht.
„Wir reparieren alles, was

mechanisch ist oder geklebt
werden muss, selbst wenn
man glaubt, das kann nicht
geklebt werden. Abgebroche-
neHenkel aus Kunststoff, Me-
tall oder Keramik, selbst gro-
ße Figuren, Statuen können
mit dem richtigen Kleber und
Hilfsmittel wie zum Beispiel
Glasfaser wieder Verwen-
dung finden.
Aber auch die alte Stand-

uhr, die sich nicht mehr auf-
ziehen lässt, muss nicht

eine Küchenmaschine muss
von der Besitzerin ein Ersatz-
teil beschafft und beim
nächsten Mal verbaut wer-
den.
Die Bündelung von Fähig-

keiten ist vielleicht das Er-
folgsrezept der ehrenamtli-
chen Helfer und der Organi-
satoren. Und dabei scheinen
auch alle Beteiligten ihren
Spaß zu haben, denn bei aller
Ernsthaftigkeit und Konzen-
tration, wenn es umdie Repa-
ratur geht, herrscht eine lo-
ckere Stimmung, die die

les, was geklebt werden
muss“, hat seine alte Stereo-
anlage von 1970mitgebracht,
die seinMitstreiter Peukert in
relativ kurzer Zeit wieder in
Ordnung bringen konnte.
„Das Problem sind in der Tat
die Ersatzteile, die es oftmals
nicht mehr gibt, da stoßen
wir dann auch an unsere
Grenzen, es sei denn, wir
können improvisieren“, sagt
der Fachmann und lacht.
In der Zwischenzeit wurde

von einem anderen Kollegen
eine Stehlampe repariert. Für

Teil wieder zum Laufen
bringt. Unterstützt wird er
dabei von Reinhard Peukert,
der in seinem Berufsleben
unter anderem als Rundfunk-
und Fernsehgeräte-Meister
gearbeitet hat und jetzt im
Ruhestand viel Freude daran
hat, anderen mit seinen Fä-
higkeiten helfen zu können.
Dabei ist es durchaus üblich,
dass sich die „Kollegen“ un-
tereinander helfen.
Reinhard Ernst aus Diep-

holz, von Beruf Chemie-Inge-
nieur, und der Mann „für al-

VON EVA-MARIA KONKEL

Barnstorf – Hilfe zur Selbsthil-
fe, das ist die Idee hinter dem
Reparatur-Café im Igel (Inte-
ressengemeinschaft gesun-
des Leben) in Barnstorf. Dabei
ist den Mitarbeitern der Frei-
willigenagentur und des
Mehrgenerationenhauses des
Vereins Igel das Thema Nach-
haltigkeit besonders wichtig.
„Wir möchten mit diesem

Angebot unter anderem auch
einen Beitrag zum Umwelt-
schutz leisten“, sagt die Leite-
rin Christine Trenkamp. Un-
terstützt wird sie dabei von
Barbara Klerings, die schon
vor Jahren ein Reparatur-Café
in Braunschweig aufgebaut
hat und viel Erfahrung mit-
bringt.
„Nach der Corona-Pause

starten wir jetzt wieder mit
unseren ehrenamtlichen Re-
parateuren, auch wenn die
Bedingungen jetzt nicht opti-
mal sind. Die mitgebrachten
Gegenstände können nicht
wie sonst gemeinsam mit
dem Besitzer repariert wer-
den, sodass wie früher kein
„Aha-Effekt“ entstehen
kann“, erklärt Christine
Trenkamp.
Peter Wessel aus Barnstorf

stört das nicht so sehr
„Hauptsache, ich kann mit
meinen beiden Heckensche-
ren herkommen und sie an-
schließend wieder benut-
zen.“ Er setzt seine Hoffnung
auf Olaf Geske, dessen Lei-
denschaft das Tüfteln und Re-
parieren von defekten Gerä-
ten ist und der so manches

Eine Stereoanlage aus dem Jahr 1970 brachte Reinhard
Peukert im Reparatur-Café wieder in Gang.

Tüftler Olaf Geske (links) und Reinhard Ernst, „der Mann für alles, was man kleben
kann“, im Reparatur-Café in Barnstorf im Igel. FOTOS: KONKEL

DAMALS

Vor 25 Jahren
„Farbtupfer in der Bank“:
Ewald Schilling, Leiter der
Volksbank Barnstorf, freut
sich über die Ausstellung
der Quiltkunst von Joy
Schmidt in den Räumen sei-
ner Arbeitsstätte. Auf dem
Weg zu seinem Zimmer
kann Prokurist Klaus Alpers
nun das Werk „Baby-
Blocks“ bewundern. Zu
Hause in Dünsen fertigt die
Künstlerin farbenfrohe
Wandbehänge, Kissen,
Tischdecken, Bettüberwür-
fe und vieles mehr an. Die
Motive sind grafisch, weih-
nachtlich oder sehr abs-
trakt. Achim Meyer, Leiter
der Volkshochschule Barns-
torf, ist „froh, dass wir Joy
Schmidt verpflichten konn-
ten, einen Wochenende-
Kursus anzubieten.“

KURZ NOTIERT

„Zügig-zügig“ trotz vieler Ehrungen
und sportlicher Erfolge

52. Delegiertentag des Schützen-Kreisverbandes II in Wohlstreck
Die obligatorische Sieger-

ehrung der Kreismeister-
schaft 2020 auf dem Luftge-
wehr-Stand in Wohlstreck
und dem KK-Stand in Dreb-
ber fiel in diesem Jahr aus.
Die erreichten Ansteckna-
deln in Bronze, Silber, Gold
oder Goldkranz wurden
ebenso wie die „Flachge-
schenke“ für die Teilnahme
an der DM oder LM an die
Vereins-Sportleiter überge-
ben.
Außerdem nahmen beim

Delegiertentag inWohlstreck
Präsident Peter Brandt und
Bezirks-Sportleiter Siegfried
Brockmann noch drei Ehrun-
gen für den NWDSB und Be-
zirk vor: Wilhelm Steinbrink
erhielt die silberne Verdienst-
nadel, Hartmut Weber-Bock-
hop die goldene Verdienstna-
del und Felix Meyer die Eh-
rennadel in Gold.
Bevor Präsident Brandt die

Versammlung „zügig-zügig“
schloss, gab er noch zwei ge-
plante Termine bekannt: Der
Bezirksdelegiertentag beim
KV IV soll am 20. März 2021
und der Delegiertentag des
KV II am 8. April 2021 in
Drebber stattfinden. web

Ströhen diesmal den zweiten
Platz.
Nach demVerlesen derNie-

derschrift 2019 verkündete
Geschäftsführerin Gudrun
Brandt den Kassenbericht.
Die Kassenprüfer Claudia
Lohmeier und Walter Meyer
bescheinigten eine saubere
Kassenführung. Als neue Kas-
senprüfer wurden Rainer
Mahnke und Karl-Heinz
Brandt gewählt, die sich ge-
genseitig nominiert hatten.
Uwe Müller als Sportleiter

konnte von vielen Erfolgen
der Sportschützen berichten.
Bei den Landesverbandsmeis-
terschaften (LM) 2019 in der
Disziplin LG-Auflage sicherte
sich Stefan Runge den Lan-
desmeistertitel, Inge Lübbers
holte die Silbermedaille und
Karl-Heinz Brandt einen vier-
ten Platz. In der Disziplin KK-
Auflage konnte sich Inge Lüb-
bers mit neuem Landesre-
kord den Meistertitel sichern
und auchHarald Backer holte
sich den Landesmeistertitel.
Für die Deutschen Meister-

schaften 2019 in Hannover
und Dortmund qualifizierten
sich insgesamt zwölf Schüt-
zinnen und Schützen.

Wohlstreck – Coronabedingt
war der 52. Delegiertentag
des Kreisverbandes II (KV II)
im Bezirksschützenverband
Grafschaft Diepholz im April
abgesagt worden. Bei der
Neuauflage in der Schießhal-
le des Schützenverein Wohl-
streck konnte Präsident Peter
Brandt jetzt 14 Teilnehmer
begrüßen, darunter beson-
ders die amtierende Landesal-
terskönigin Sylvia Johnson.
Bezirkssportleiter Siegfried

Brockmann berichtete für
den verhinderten Präsiden-
ten Karl-Friedrich Scharrel-
mannüberwichtige Verände-
rungen beim Nordwestdeut-
schen Schützenbund
(NWDSB) und vom Bezirksde-
legiertentag am 12. Septem-
ber in Brockum.
In seinem Geschäftsbericht

konnte Präsident Peter
Brandt feststellen, dass die
Mitgliederzahl des KV II mit
495 fast konstant geblieben
ist.
Bei den Vergleichsschießen

der Kreisverbände erreichte
der KV II bei den Damen auf
dem Stand in Rehden wieder
einen dritten Platz. Die Vor-
stände belegten beim KSV

Präsident Peter Brandt (rechts) und Sportleiter Uwe Müller (links) sowie Bezirks-Sportleiter
Siegfried Brockmann (2. von links umrahmen die Geehrten (von links) Hartmut Weber-
Bockhop, Sylvia Johnson, Wilhelm Steinbrink und Felix Meyer. FOTO: BIANCA MEYER/SV WOHLSTRECK

Mit dem Auto zu den Kranichen
Naturführung am Moor bei Drebber und im Rehdener Geestmoor

Eine Anmeldung ist unter
0171/1975873 oder 0171/
5280204 erforderlich. Per
Email können die Kontaktda-
ten bei wilfried.makol-
lus@gaestehaus-peerhus-do-
ensel.de wegen Corona im
Vorfeld hinterlegt werden.
Veranstalter ist der Verein
Naturpark Dümmer.

de ich Fragen beantworten,
ansonsten genießen wir“, er-
klärteWilfriedMakollus über
seine Tour.
Startpunkt ist das Gäste-

haus Peerhus Dönsel, Wil-
fried Makollus, Lohauser Str.
6, in Dickel. Die Kosten betra-
gen für Erwachsene neun Eu-
ro, Kinder zahlen 4,50 Euro.

Drebber/Rehden – „Den Krani-
chen hinterher“ ist im Mo-
ment ein im wahrsten Sinn
geflügeltes Wort: Denn das
möchte so mancher Mensch
dieser Tage. Mit Naturführer
Wilfried Makollus wird ein
Teil des Wunsches am Don-
nerstag, 29. Oktober, von 15
bis 18 Uhr wahr. Mit dem ei-
genen Auto entlang der Ru-
heflächen am Rande des
Moores bei Drebber und zum
Nachteinflug ins Rehdener
Geestmoor, heißt die Devise
der Naturführung. Alles mit
Respekt vor dem grandiosen
Vogelschauspiel in der Diep-
holzer Moorniederung.
Seine Tour bietet derNatur-

führer des Naturpark Düm-
mer für Interessierte an. „Sie
ist rund 20 Kilometer lang,
wir steigen nicht aus, schau-
en und fotografieren aus dem
Auto heraus. Beim Start wer-

Kraniche rasten derzeit noch in der Diepholzer Moorniede-
rung. FOTO: NATURPARK DÜMMER

Barnstorf – Der Ortsverein
Barnstorf des Deutschen Ro-
ten Kreuzes (DRK) lädt zu
seiner Jahreshauptver-
sammlung ein. Diese be-
ginnt am Donnerstag, 22.
Oktober, um 18 Uhr im Ho-
tel Roshop im Barnstorf.
Auf der Tagesordnung ste-

hen unter anderemWahlen
– Vorsitzende, stellvertre-
tende Vorsitzende, Kassen-
wart, Schriftführer sowie
zwei Kassenprüfer –, der Be-
richt der Vorsitzenden Kers-
tin Gieseke sowie Berichte
über die Blutspende, über
die Kleiderkammer „Kreuz
und quer“ und über die mo-
natlichen Spielenachmitta-
ge im Seniorenheim. Einen
Kassenbericht gibt es eben-
falls.

Raumpflegerin im
„Kreuz und Quer“

Zudem geht es laut Mittei-
lung des DRK um die „Ge-
nehmigung einer Stelle als
Raumpflegerin im ,Kreuz
und Quer’, für die eine steu-
erfreie Pauschale von jähr-
lich 720 Euro gezahlt wird“.
Mitglieder und Gäste wer-

den gebeten, bei der Ver-
sammlung einen Mund-Na-
sen-Schutz zu tragen und
die bestehenden Abstands-
regeln einzuhalten.
Verbindliche Anmeldun-

gen zu der Jahreshauptver-
sammlung nehmen Kerstin
Gieseke unter Tel. 05442/
803537 oder Sabine Brandt
unter Tel. 0151/11678503
entgegen.

Wahlen und
Berichte beim
DRK Barnstorf


